
 
 
 
 
 
 
 

Konsultationsbogen zum Entwurfs der langfristigen Renovierungsstrategie 
(LTRS) nach Artikel 2a EU-Gebäuderichtlinie 2018 (Energy performance of 
buildings directive, EPBD 2018; Richtlinie 2018/844/EU) 
 
 

Persönliche Informationen 

Bitte geben Sie Ihre 
Organisationsform an  
(bitte ankreuzen) 

 

 Landesministerium 

 X  Verband / Interessengemeinschaft 

 Forschungsinstitution 

 Sonstige Institution: ______________________ 

Bitte nennen Sie den Namen und 
Adresse Ihrer Organisation  

Bundesverband Kalksandsteinindustrie e.V. 
Entenfangweg 15, 30419 Hannover 

Bitte geben Sie Ihre Kontaktdaten an 
(nur für Rückfragen, wird nicht 
veröffentlicht) 

Name: Roland M. 

 

 

Dürfen wir Ihre Stellungnahme 
öffentlich machen?  
(bitte ankreuzen) 

X Ja  Nein 

Allgemein 

1. Wie bewerten Sie den Zielbeitrag 
der deutschen langfristigen 
Renovierungsstrategie (LTRS) zur im 
Rahmen des europäischen Green 
Deal angekündigten EU 
„Renovierungswelle“? 

Vor einer grundsätzlichen Renovierung/Sanierung bedarf es 
einer gründlichen Prüfung und Analyse eines Ersatzneubaus 
anstatt der sofortigen Sanierung! Denn die energetische 
Sanierung von Gebäuden ist nicht in allen Fällen die 
zielführendste Variante. Häufig ist unter Abwägung 
ökonomischer, ökologischer, technischer sowie 
soziokultureller Aspekte der Bestandsersatz durch Neubau 
deutlich sinnvoller als die Sanierung. 

Kapitel 1: Entwicklung des Fahrplans 

2. Wie bewerten Sie die Wahl der 
Indikatoren? 

Die „verstetigte Datenbasis“ kann ebenso zur Bewertung 
herangezogen werden, ob ein Ersatzneubau sinnvoller als eine 
Sanierung ist. 
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3. Wie bewerten Sie die indikativen 
Meilensteine?  

 

 

 

 

 

4. Wie bewerten Sie die Darstellung der Potenziale und Restriktionen für…  

4a) …die Energieeffizienz?  

 

 

 

 

4b) …die Erneuerbaren Energien?   

 

 

 

 

4c) …die dekarbonisierten 
Energieträger und 
Energieinfrastruktur?  

 

 

 

 

 

5. Wie bewerten Sie die 
Maßnahmen und Instrumente für 
einen angemessenen Beitrag zum 
Klimaschutz-Langfristziel? 

 

 

 

 

 

 

6. Wie bewerten Sie die 
Perspektiven bei der Fortschreibung 
der LTRS? 
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Kapitel 2: Obligatorische Komponenten der langfristigen Renovierungsstrategie 

7. Wie bewerten Sie den Überblick 
über den nationalen 
Gebäudebestand? 

 

 

 

 

 

8. Wie bewerten Sie die 
kosteneffizienten Konzepte für 
Renovierungen und Auslösepunkte? 

 

 

 

 

 

9. Wie bewerten Sie die Strategien 
und Maßnahmen für 
kosteneffiziente umfassende 
Renovierungen? 

 

 

 

 

 

10. Wie bewerten Sie die Strategien und Maßnahmen… 

10a) …für die Gebäude mit der 
schlechtesten Leistung? 

Besonders hier gilt es einer Prüfung, ob ein Ersatzneubau 
sinnvoller ist. 

 

 

 

 

10b) …zur Verringerung der 
Energiearmut? 

 

 

 

 

 

11. Wie bewerten Sie die Strategien 
und Maßnahmen für öffentliche 
Gebäude? 
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Kapitel 4: Maßnahmen und Mechanismen zur Unterstützung der Mobilisierung von Investitionen im 
Gebäudebereich 

12. Wie bewerten Sie die Anreize für 
die Verwendung intelligenter 
Technologien? 

 

 

 

 

 

13. Wie bewerten Sie die 
weiterreichenden Vorteile von 
Sanierungen? 

 

 

 

 

 

14. Wie bewerten Sie die 
Maßnahmen und Mechanismen zur 
Unterstützung der Mobilisierung 
von Investitionen im 
Gebäudebereich? 

 

 

 

 

 

Abschluss 

15. Haben Sie weitere 
Anmerkungen? 

Wie erwähnt ist es von entscheidender Bedeutung nicht „auf 
Teufel komm raus“ an einer Sanierung festzuhalten. Es bedarf 
bei allen Maßnahmen einer gezielten Betrachtung und 
Analyse, ob ein Ersatzneubau aus ökonomischer, ökologischer, 
technischer sowie soziokultureller Sicht der Sanierung zu 
bevorzugen ist. 

 


